
“Insider”-Tipps zum mündlichen Abitur (bsd. Deutsch)
Es ist nie zu spät ...
Aber früher ist besser ;-)
 

www.endlich-durchblick.de

www.schnell-durchblicken.de
Wolken schieben ...
   ... bringt Durchblick
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S. 1Der Normalfall: Schriftliches Abi vorbei - Pause - mdl. Abi

1. Besser: schon immer dran gedacht und 10-Minuten-Vorträge geübt

2. Besser: Immer wieder mal mit dem Lehrer den Dialog geprobt!

Problem:

Manche Schüler reden zum ersten Mal im mündlichen Abitur

- länger als 1 Minute

- und mit einem Lehrer ganz für sich - ohne Mitschüler

 

Woran man denken sollte:

Das mündliche Abitur ist meist die erste große Prüfung des Lebens,

bei der man “Rede und Antwort” stehen muss.

Die gute Nachricht: Es gibt nicht nur eine Goldmedaille!!!
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www.endlich-durchblick.de

www.schnell-durchblicken.de

Wolken schieben ...
   ... bringt Durchblick
 
 
 

Man muss nichts mitschreiben

Alles wird auf einer Internet-Seite dokumentiert.

www.schnell-durchblicken.de/lernvideos/

• Live-Beispiel: Mündliches Abitur Deutsch

S. 2

www.schnell-durchblicken.de/lernvideos/

Mach mal 
Pause!
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Im Folgenden beziehen wir uns auf ein E-Book
mit vielen Insider-Tipps
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S. 4

Auswertung:

1. allgemeine Einstiegsfrage

2. mit “Treppchen”: Begriff “Drama”

3. Schüler nutzt das: Abgrenzung 

durch Konflikt

4. Lehrer nutzt das.

5. Der Schüler ebenso! (Augenhöhe)

6. Lehrer öffnet neue 

Klärungsperspektiven
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S. 5
Voraussetzung für eine sehr gute Leistung: inhaltliche Vorbereitung:

1. Sich rechtzeitig “Spickzettel” anlegen - “Abiturkonzentrate”
2. Im “Mündlichen” besonders wichtig: hilft gegen Blackout-Situationen
3. Möglichst schon im Frage-Antwort-System
4. Bemühen um “Systematik” und “Verständnis”
 

“Rhetorische” Vorbereitung: “Schnell denken” - und “schön sprechen”
1. Kleist-Trick: “Allmähliche Verfertigung der Gedanken beim Reden”: Wiederholung der 

Frage und langsames Ran-Arbeiten
2. ggf. auch Rückfrage
3. Hilfreich immer: vom Begriff ausgehen (”episches Theater”)
4. Dann Gegensatz herausstellen: Etwas wegnehmen (Illusion) und etwas geben
5. Aristoteles’ Katharsis-Lehre als Reserve ablegen
6. Trick mit dem Zählen, Trick mit der Steigerung und mit der Umkehrung:

Faust betrügt dreifach (Schüler, Gretchen, sich selbst) und wird am Ende betrogen
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S. 6
Ab jetzt: Denken und Lernen in Frage-Antwort-Tabellen
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www.schnell-durchblicken.de/lernvideos/
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